
Also, erstmal danke für dein Antwort. :wink: Ich versuche, mir deine Kritik zu Herzen zu nehmen, obwohl sie
ja eigentlich recht postiv ausfällt.



  	  Berti_Baum hat Folgendes geschrieben:			  Der erste Satz ist grenzwertig. Ich finde ihn nicht gut aber
das kann Geschmacksache sein. Leider verstehe ich nicht, was es mit dem Arm auf sich hat. Klar, du willst
den Einstieg in deine Cyberwelt finden aber der erste Absatz ist alles andere als verlockend, zumal es sich
im folgenden mit dem Arm auch schon getan hat.	



Ha, das finde ich interessant. Im Netz kursiert mehr als eine Behauptung, dass genau dieser Stil maßgeben
für Cyberpunk ist. Hast du Neuromancer gelesen? Das ist nur so geschrieben. Finde ich persönlich aber auch
ätzend auf so viele Seiten hin betrachtet, da hast du Recht. Ich dachte mir einfach, dass ich mit dem Satz
sofort eine recht gute Einleitung zur Erklärung der Schnitter gefunden habe. Was es mit dem Arm auf sich
hat, wieso sie ihn hat, und ob sie ihn wirklich mag bzw. als Teil von sich empfindet, wird später in der
Geschichte erklärt. Ich weiß, das ist schwierig, denn der Leser interessiert sich ja JETZT für den Charakter, will
viel über ihn wissen. Da muss ich einen Kompromiss finden....



Ansonsten aber, finde ich, hast du überwiegend Recht. :oops:  Danke für die zitierten Ausschnitte! Ich werde
versuchen, sie zu überarbeiten.



Danke!



LG, Raem



EDIT: Einerseits soll ich nicht so weit ausschweifen und weniger erklären, andererseits das Gespräch
abkürzen. Ich möchte allerdings auch keine 3-Seiten-Kapitel... Ganz schön schwer  :-(  :o

Lesen Sie hier die komplette Diskussion zu diesem Text (PDF).
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